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Feier des Pesach-Festes

Liebe „Narren“ sowie Faschingsmuffel,  
liebe Christen,

diese Februar-Ausgabe von „Katholisch in Ludwigs-
burg“ ist von zwei außergewöhnlichen und sehr 
unterschiedlichen Zeiten im Verlauf des Jahres ge-
prägt, so wie es im Buch Kohelet heißt: „Alles hat 
seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Him-
mel gibt es eine bestimmte Zeit: […] eine Zeit zum 
Weinen und eine Zeit zum Lachen, eine Zeit für die 
Klage und eine Zeit für den Tanz“ (Koh 3,1.4).

Zunächst feiern alle „Narren“ als „fünfte Jahres-
zeit“ den Fasching (auch: Fasnet, Fasnacht, Karne-
val u.a.), der nach der Weiberfastnacht (8. Februar) 
und Rosenmontag (12. Februar) seinen Abschluss 
am Faschingsdienstag (13. Februar) findet. Alle 
„Faschingsmuffel“ unter uns müssen in dieser Zeit 
besonders stark sein, um mit ihren närrischen Mit-
menschen und dem TV-Programm nachsichtig und 
geduldig zu sein. Direkt darauf folgt ab dem Ascher-
mittwoch (14. Februar) die vierzigtägige österliche 
Fastenzeit bis Ostersonntag (31. März). Allein schon 
die zeitliche Nähe von Fasching und Fastenzeit 
zeigt, dass der Fasching auf die christliche Glau-
benspraxis zurückgeht. Beide Zeitpunkte – sowohl 
der Fasching als auch die Fastenzeit – hängen vom 

„Wenn Rebhuhn, dann Rebhuhn –  
wenn Fasten, dann Fasten“  

(Heilige Teresa von Avila, 1515-1528)

Ostertermin ab und verschieben sich jedes Jahr um 
ein paar Tage. Dieses Jahr liegen all diese Termine 
relativ früh im Kalender.

Viel wichtiger dabei ist, dass uns als Christen der 
Ostertermin mit unseren jüdischen Wurzeln verbin-
det: Während damals in Jerusalem die Juden gera-
de Pesach feierten, wurde Jesus zeitgleich vor den 
Toren der Stadt gekreuzigt und begraben und ist 
auferstanden. Deshalb gedachten die ersten christli-
chen Gemeinden – die zum Großteil aus Judenchris-
ten bestanden – jedes Jahr wieder an Pesach dem 
Leiden, dem Tod und der Auferstehung Christi. Auch 
heute noch orientiert sich der Termin für das christ-
liche Ostern wie seine jüdische „Vorlage“ Pesach 
grundsätzlich an dem ersten Neumond im Frühling 
(vgl. Ex 12; Num 9,1-5.11 u.a.). Das Volk Israel feiert 
an Pesach, dass Gott sein auserwähltes Volk aus der 
Versklavung durch die Ägypter befreit hat, und wir 
Christen feiern an Ostern, dass Jesus Christus uns 
endgültig aus der Versklavung durch die Sünde be-
freit und erlöst.

Ihnen allen eine glückselige Fasnet und danach eine 
segensreiche Fastenzeit: alles zu seiner Zeit!

Ihr Vikar Frank Straub
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GOTTESDIENSTE 01. - 13. Februar 2024
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Rosenkranzgebet: immer freitags um 17:15 Uhr

Beichtgelegenheit: immer freitags um 17:15 Uhr 

Fatima und Rosa Mystica: jeweils am 13. eines Monats

Morgenlob: Mi–Sa 08:00 Uhr - Abendlob: Di 18:00 Uhr 

EF = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, A = Andacht, RK = Rosenkranz, B = Beichte

Datum
Zur Heiligsten
Dreieinigkeit

St. Josef 
Hoheneck

Kroatische 
Gemeinde 

St. Paulus
Auferstehung

Christi

Do 01.02. 19:00 Uhr Fest-
gottesdienst

18:00 EF

Fr. 02.02. 17:15 Uhr B 
18:00 Uhr EF 
Blasiussegen

07:30 Uhr EF

Sa 03.02. 07:30 Uhr EF 
Blasiussegen

So 04.02. 10:05 Uhr EF 
Blasiussegen

07:30 Uhr EF 
11:30 Uhr EF

11:45 EF 11:00 Uhr EF zur 
Einweihung 

9:30 Uhr EF

Mo 05.02. 07:30 Uhr EF

Di 06.02. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF 15:00 Uhr RK

Mi 07.02. 07:30 Uhr EF

Do 08.02. 19:00 Uhr EF 18:00 EF

Fr. 09.02. 17:15 Uhr B 
18:00 Uhr EF

07:30 Uhr EF 10:00 Uhr EF  
Haus Edelberg

Sa 10.02. 07:30 Uhr EF

So 11.02. 10:05 Uhr EF 07:30 Uhr EF 
11:30 Uhr EF

11:45 EF 11:00 Uhr EF  
anschließend  
Blasiussegen

9:30 Uhr EF

Mo 12.02. 07:30  Uhr EF

Di 13.02. 08:30 Uhr EF 
17:00 Uhr 
Fatima-Rosen-
kranz

07:30 Uhr EF 15:00 Uhr RK
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Mi 17:00 Uhr in St. Elisabeth
Mi 7.2. in Thomas Morus
Fr 18:00 Uhr in Dreieinigkeit

Nach den Abendmessen ist Anbetung:

Kinderkirche/Kindergottesdienst Familienwegweiser St. Paulus Musikalische Gestaltung

Portugiesische 
Gemeinde

St. Johann
St. Thomas 

Morus
Italienische 
Gemeinde

St. Elisabeth
Polnische 
Gemeinde 

9:00-11:00 Uhr 
Anbetung

17:45 Uhr RK 19:00 Uhr  EF

15:00 Uhr Weg-
gottesdienst der 
EK-Kinder

18:30 Uhr  EF

18:00 Uhr EF 
Blasiussegen

10:15 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 
Blasiussegen

11:30 Uhr EF 08:45 Uhr EF  
Blasiussegen

10:15 Uhr EF

 

18:30 Uhr EF 14:30 Uhr-
17:30 Uhr 
Senioren

 

18:30 Uhr EF 
Anschl. An-
betung

17:00 Uhr EF  

9:00-11:00 Uhr 
Anbetung

17:45 RK 19:00 Uhr  EF

18:30 Uhr EF

18:00 Uhr EF 18:30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 
zum Fasching

11:30 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 Uhr EF

 

KEIN GoDi  

Streaming des Gottesdienstes



GOTTESDIENSTE 14. - 29. Februar 2024

Seite 6

Datum
Zur Heiligsten
Dreieinigkeit

St. Josef 
Hoheneck

Kroatische 
Gemeinde 

St. Paulus
Auferstehung

Christi

Mi 14.02. 19:00 Uhr EF 
zum Ascher-
mittwoch

07:30 Uhr EF  
zum Aschermitt-
woch

17:30 EF  
zum Ascher-
mittwoch

19:00 Uhr EF  
zum Aschermitt-
woch

17:00 Uhr EF zum 
Aschermittwoch

Do 15.02. 19:00 Uhr EF 18:00 EF

Fr 16.02. 17:15 Uhr B 
18:00 Uhr EF

07:30 Uhr EF

Sa 17.02. 07:30 Uhr EF

So 18.02. 10:05 Uhr EF 07:30 Uhr EF 
11:30 Uhr EF

11:45 EF 11:00 Uhr EF;  
18:00 Uhr ökumeni-
sches Friedensgebet 
mit Taizé-Liedern

9:30 Uhr EF

Mo 19.02. 07:30 Uhr EF

Di 20.02. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF 
19:00 Uhr Kreuz-
wegbetrachtung

15:00 Uhr RK

Mi 21.02. 07:30 Uhr EF

Do 22.02. 19:00 Uhr EF 18:00 EF

Fr 23.02. 17:15 Uhr B 
18:00 Uhr EF

07:30 Uhr EF

Sa 24.02. 07:30 Uhr EF

So 25.02. 10:05 Uhr EF 
10:00 Uhr 
Kinderkirche 
im HKL

07:30 Uhr EF 
11:30 Uhr EF

11:45 EF 11:00 Uhr EF mit 
dem Kantorenteam, 
11:00 Uhr Kinder 
Gottesdienst 

9:30 Uhr WGF 
Kinderkirche

Mo 26.02. 07:30 Uhr EF

Di 27.02. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF 
19:00 Uhr Kreuz-
wegbetrachtung

15:00 Uhr RK

Mi 28.02. 07:30 Uhr EF

Do 29.02. 19:00 Uhr EF 18:00 EF

EF = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, A = Andacht, RK = Rosenkranz, B = Beichte

Kinderkirche/Kindergottesdienst Familienwegweiser St. Paulus Musikalische Gestaltung
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Portugiesische 
Gemeinde

St. Johann
St. Thomas 

Morus
Italienische 
Gemeinde

St. Elisabeth
Polnische 
Gemeinde 

19:30 Uhr EF zum 
Aschermittwoch 
mit Aschenkreuz

18:00 Uhr EF 
zum Ascher-
mittwoch mit 
Aschenkreuz

17:00 Uhr EF 
zum Aschermitt-
woch

 

9:00-11:00 Uhr 
Anbetung

17:45 RK 19:00 Uhr  EF

17:00 Uhr Kreuz-
weg beten

18:30 Uhr EF

18:00 Uhr EF 18:30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 
Familiengottes-
dienst

10:00 Uhr EF 11:30 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 Uhr EF

 

kein GoDI 14:30 Uhr 
-17:30 Uhr 
Senioren

 

kein GoDi 17:00 Uhr EF  

9:00-11:00 Uhr 
Anbetung

17:45 Uhr RK 19:00 Uhr  EF

17:00 Uhr Kreuz-
weg beten

18:30 Uhr EF

18:00 Uhr 18:30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 
Parallel KiGo

11:30 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 Uhr EF

18:30 Uhr EF

kein GoDi 17:00 Uhr EF

9:00-11:00 Uhr 
Anbetung

17:45 Uhr RK 19:00 Uhr  EF
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GEISTLICHER IMPULS

„Bedenke, Mensch, dass du Staub bist…“  
(Gen 3,19)

Mit einem aus Asche gezeichneten Kreuz auf 
die Stirn beginnt für viele Christinnen und 
Christen die Fastenzeit. Im Gottesdienst 

am Aschermittwoch wird es mit den Worten gespen-
det: „Bedenke Mensch, dass du Staub bist und zum 
Staub zurückkehrst.“ Asche, Staub, das ist unser 
Ausgangspunkt – daran werden wir mit diesem be-
sonderen, sinnlich erfahrbaren Ritual erinnert. Wir 
denken dabei an unsere eigene Sterblichkeit. Wie 
könnte es unser Leben verändern, wenn wir uns mit 
unserer eigenen Vergänglichkeit, mit dem Sterben, 
mit dem Tod auseinandersetzen? Vielleicht ermög-
licht dieser Blickwinkel ein bewusstes, sinnvolles 
Gestalten unseres Lebens, einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unserer Zeit zu finden, Talente 
und Fähigkeiten einzusetzen, Dankbarkeit zu leben 
und das Leben als Geschenk wahrzunehmen. Der 
Tod ist bei Gott nicht das Ende. Das eröffnet eine 
Lebensperspektive die Resignation in Krisenzeiten 
aufbricht. So leben zu können schenkt Freiheit.

„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“

Das Aschenkreuz ist auch Zeichen der Umkehr und 
der Veränderung. Es kann als bewusste, öffentliche 
Hinwendung zu Jesus Christus und seiner Frohen 
Botschaft verstanden werden. Damit wird es zu 
einem Bekenntnis-Zeichen, das uns nicht klein ma-
chen möchte im Sinne von „Asche auf mein Haupt“ 
für alle meine Fehler, sondern es zeugt von der 

Bereitschaft zur 
Erneuerung und 
Neu-Ausrichtung. 
Es möchte uns  
nicht signalisie-
ren, wir wären 
„nur Staub“ vor Gott. Der Leipzger Gemeindere-
ferent Vinzenz Hruschka hat einen interessanten, 
herausfordernden Gedanken formuliert: Wir können 
Umkehr auch einmal im wörtlichen Sinne verstehen 
und die Aussage umdrehen.  „Bedenke Staub, dass 
du Mensch bist!“ Diese Umkehrung mag etwas 
ungewohnt sein, sie lässt jedoch die Schöpfungser-
zählung anklingen. Aus dem Staub der Erde ist der 
Mensch geformt und Gott haucht uns den Lebens-
atem ein –  Staub, der Mensch wird, eine lebendig 
gestaltete Symbolik aus dem Alten Testament. Der 
umformulierte Satz inspiriert dazu, sich als Ge-
schöpf Gottes wahrzunehmen und besonders in der 
Fastenzeit dem nachzugehen, was ein gelingendes 
Menschsein eigentlich ausmacht. Im Ausgangs-
punkt liegt eine Umkehr und ein Staunen.

Der Aschermittwoch lädt dazu ein, so ein Umden-
ken zu praktizieren und neue Wege einzuschlagen. 
Dass dies gelingen möge,

wünscht Pastoralassistentin  
Madeleine Osterberger
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Bibelmeditation 2024
„Jeder, der meine Worte hört und danach 
handelt, hat sein Haus auf Fels gebaut“ vgl Mt 7,25

03.02. 	Alle suchen dich  Mk 1,29-39 
02.03. 	Er kannte sie alle  Joh 2,13-25

Zeit:   	 Samstag von 15:00 – 17:00 Uhr 
Inhalt: 	Schriftlesungen des folgenden Sonntags.  
	 Miteinander das Wort Gottes hören,  
	 meditieren und mit Gott ins Gespräch 		
	 kommen. 
Leitung:  	Sr. M. Johanna Fischer, Carmel D.C.J. 
Kosten: 	 freiwilliger Beitrag 

Kreuzwegbetrachtungen in der Fastenzeit

Thema: 	 
Mit Jesus Christus sind wir auf dem Weg. 
Mit Jesus Christus gehen wir den Kreuzweg

Termin:	  
Jeden Dienstag in der Fastenzeit um 19:00 Uhr 
20.02., 27.02., 05.03., 12.03., 19.03.,  
26.03. um 17:00 Uhr Kreuzweg mit Stationen im Park  

Kosten: 	freiwilliger Beitrag 

 
Kloster Hoheneck
Ludwigsburg-Hoheneck

Singstunde Kolping Männerchor Do, 20:00 Uhr 
Gospelchor„Vocal Spirit“ Do, 18:15 Uhr 

jeweils im Gemeindesaal St. Johann

Treffen: Mi, 14.02. um 15.00 Uhr  
im Bischof-Sproll-Haus, Paul-Kopf-Saal   

www.s-fm.de                                     

Stammtisch  
Mo, 19.02. um 18:00 Uhr  
im Bischof-Sproll Haus

Herzliche Einladung zum Einkehrtag am Sa 17.02. 

Am Sa 17. Februar lädt die Kolpingsfamilie herzlich zu ihrem Einkehrtag ein.
Er findet in diesem Jahr ab 14.00 Uhr im Saal der Kirche Thomas-Morus in Eglosheim statt

und endet mit der Teilnahme am Gemeindegottesdienst um 18.00 Uhr in der Kirche 
Thomas-Morus. Unterbrochen werden die Gespräche mit einer Kaffeepause.
Wir bitten um Anmeldung unter der Telefonnummer 07141 928218 (Flügge)

Stundengebet der Schwestern

Laudes (kirchliches Morgengebet):  
Täglich: 06:45 Uhr, außer Do: 07:00 Uhr 
Mittagsgebet (Lesehore und Sext): Mo–Sa 11:25 Uhr 
Vesper: Sonn- und Feiertag: 16:30 Uhr,  
Mo–Mi und Fr–Sa 17:30 Uhr, Do 17:25 Uhr



Katholische 
Kirche 

Ludwigsburg

Katholische
Kirche
Ludwigsburg
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina

am 1. März

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit 
mit den Frauen des palästinensischen Komitees 
beten, dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für die Erreichung eines gerechten 
Friedens getan wird. Schließen auch Sie sich 
am 1. März 2024 über Länder- und Konfessi-
onsgrenzen hinweg mit anderem Christen+in-
nen zusammen, um auf die Stimmen von 
Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach 
Frieden in der Region zu hören und zu teilen.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Welt-
gebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit 
dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band 
des Friedens, Verständigung, Versöhnung und 
Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland.

Wir begehen den Weltgebetstag am 1. März:

St. Paulus  
19:00 Uhr im Gemeindezentrum in Ossweil  
(Rudolf-Greiner-Str.)

Zur Heiligsten Dreieinigkeit 
16:00 Uhr in der evangelischen Stadtkirche 
anschließend Imbiss im evang. Gemeindesaal,  
Untere Marktstr. 3

Hoheneck/Auferstehung Christi  
Neckarweihingen  
um 18:30 Uhr, in der Ev. Laurentiuskirche  
Neckarweihingen

St. Thomas und Johannes: 
15:30 Uhr in der St. Johann Kirche (Weststadt), 
18:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum  
Straßenäcker (Eglosheim)  
19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus  
in Pflugfelden

Hinweis: Ab 3. Februar gibt es wieder das 
Weltgebetstags-Brot bei der Bäckerei  

Rechkemmer zu kaufen – ein Teil des Erlöses 
fließt in Projekte des Weltgebetstags
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Freitag, 2. Februar
11:00 Uhr Festakt in der Kirche St. Paulus 

anschließend: „Pflanze einen Baum“, Besichtigung und Begegnung

17:30 Uhr Dialogforum im Atrium des neuen Kinder- und  
Familienzentrums St. Paulus  

„Kinder und Jugendliche in der Gesellschaft von heute“ 

Sonntag, 4. Februar
11:00 Uhr Gemeindegottesdienst in der Kirche St. Paulus

anschließend:

 	 Mittagessen und Kaffee im Gemeindezentrum

	 Tag der offenen Tür im Kinder- und Familienzentrum St. Paulus und  
	 im Haus „Junges Wohnen“ der Stiftung Liebenau

Einweihungsfest 
2. bis 4. Februar

Lasst uns miteinander singen,  
loben, danken



Zur Heiligsten  
Dreieinigkeit
Ludwigsburg-Stadtmitte
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Termine im Februar
Fest Mariä Lichtmess – Darstellung des 
Herrn, Fr 02.02.
Am Freitag 2. Februar feiern wir um 18.00 
Uhr das Fest „Darstellung des Herrn“. Chris-
tus ist das Licht der Welt. Der Greis Simeon 
bezeichnet ihn als „Licht, das die Heiden, das 
alle Menschen erleuchtet“. Am Ende des Got-
tesdienstes wird der Blasiussegen einzeln ge-
spendet. Auch am Sonntag 4. Februar kann der 
Blasiussegen einzeln empfangen werden.

Taizégebet, Sa 03.02.
Herzliche Einladung zum nächsten Taizégebet 
am Samstag 03. Februar um 20.00 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche.

Kirchencafé, So 04.02.
Herzliche Einladung zum Kirchencafé am 
Sonntag 4. Februar ab 11.15 Uhr im Haus der 
Katholischen Kirche. 

Krankensalbung, Do 08.02.
Beim Gottesdienst im Albert-Knapp-Heim am 
Donnerstag 8. Februar um 10.00 Uhr wird in 
der Eucharistiefeier das Sakrament der Kran-
kensalbung gespendet. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten. 

Bibelgespräch, Sa 20.01.
Herzliche Einladung zum nächsten Bibelge-
spräch am Samstag 20. Januar um 15.30 Uhr 
im Haus der Katholischen Kirche.

Faschingsgottesdienst, So 11.02.
Am Sonntag 11. Februar ist der Faschingssonn-
tag. Wir feiern um 10.05 Uhr einen „Faschings-
gottesdienst“ mit Reimpredigt. Gerne mit Ver-
kleidung (nicht nur der Kinder).

Kirchengemeinderat, Di 20.02.
Bei unserer Sitzung am 20. Februar um 19.30 
Uhr im BSH tagen wir mit dem kroatischen Pas-
toralrat zusammen. Dabei nehmen wir in den 
Blick, was wir gemeinsam gestalten können.

Tauferneuerung für Familien, Di 24.02.  
Herzliche Einladung an alle Kinder und Eltern, die 
eigene Taufe am Samstag 24. Februar um 15.00 
Uhr in der Dreieinigkeitskirche zu erneuern. Im 
Anschluss daran gibt es im Haus der Katholischen 
Kirche eine Begegnung bei Saft, Kaffee und Ge-
bäck.

Aschermittwoch & Fastenzeit
 
Aschermittwoch 
Beim Gottesdienst am Aschermittwoch 14. Februar um 19.00 Uhr  
lassen wir uns mit dem Aschenkreuz bezeichnen. Wir bekennen  
damit unsere Endlich- und Sterblichkeit und unser Vertrauen auf  
den, mit dessen Kreuzzeichen wir dabei bezeichnet werden.

Thema der Fastenzeit 2024: ZusammenHalt 
Unser Liturgieausschuss gestaltet die Sonntagsgottesdienste in der  
Fastenzeit unter dem Thema „ZusammenHalt (ein Wortspiel, bewusst  
so geschrieben) mit. Überall merken wir, wie wichtig in einer aus- 
einandertriftenden Kirche und Welt der Zusammenhalt ist.

1. Fastensonntag 18.2.: 	ZusammenHalt: Gottes Bund mit den Menschen (Lesung)  
	 Was hält Zusammenhalt aus? (Evangelium).

2. Fastensonntag 25.2.: 	ZusammenBruch: Glaube und Gottesbeziehung auf die Probe gestellt /  
	 am Zusammenbruch? (Lesung) --> Kein Zusammenbruch, sondern erneute  
	 Zusage im Evangelium (Verklärung.)

3. Fastensonntag 3.3.: 	 ZusammenLeben: So gelingt Zusammenleben (Lesung) 
	  --> Zum Leben aufrichten (Evangelium).

4. Fastensonntag 10.3.: 	Zusammen Mut zum Bekenntnis / zum Licht / zur Wahrheit.

5. Fastensonntag 17.3.: 	ZusammenSein (Misereorsonntag): „interessiert mich die Bohne“  
	 --> Zusammenhalt weltweit / Respekt voreinander weltweit
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Vesperkirche in der  
Friedenskirche vom 11.02. - 03.03.

Herzliche Einladung zur ökumenischen Vesperkirche in der 
Friedenskirche von 11.02. - 03.03. Am 14.02. wird Pfarrer Krist 
dort das Mittagsgebet gestalten, am 21.02.Diakon Greis. Dabei 

werden sich jeweils auch unsere Sozialen Dienste vorstellen. 

Rückblick: Aktion „engelinludwigsburg“
In der Advents- und Weihnachtszeit war die Selfiestation mit Engelsflügeln in 
der Dreieinigkeitskirche immer gut belegt. Viele Menschen brachten ihre Sehn-
sucht nach einem Engel auf den Papierflügeln zum Ausdruck. 



 
St. Paulus
Schlösslesfeld, Oßweil
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Termine im Februar

Wir laden euch herzlich zu unseren Kinder- und Familiengottesdiensten und anderen Angeboten für 
Kinder und Familien in St. Paulus ein. Die Kindergottesdienste finden bei trockenem Wetter weiterhin 
im Mitmachgarten statt. Bitte zieht euch dem Wetter entsprechend an. Bei Regen gehen wir natür-
lich hinein. Wir freuen uns schon sehr auf euch! Euer KiGo-Team

Kindergottesdienst am Sonntag, 25.02. um 11 Uhr

Kinder- und Familiengottesdienste 
im Februar

Am 1. März wollen Christ*innen weltweit mit 
den Frauen des palästinensischen Komitees be-
ten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche 
für die Erreichung eines gerechten Friedens getan 
wird. Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 
über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
mit anderem Christen+innen zusammen, um auf 
die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre 
Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören 
und zu teilen.Das Deutsche Komitee hofft, dass 
der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden 
Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band 

 Einladung zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass  

„...durch das Band des Friedens“
Fr 1.03., 19.00 Uhr im Gemeindezentrum in Ossweil

des Friedens, Verständigung, Versöhnung und 
Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland.

Ökumenisches Friedensgebet mit Liedern aus Taizé  
Am 18.02. um 18.00 Uhr findet das ökumenisches Friedensgebet  
mit Liedern aus Taizé in der St. Paulus- Kirche statt.  
Herzliche Einladung!

St.-Paulus-Newsletter: www.st-paulus-online/newsletter
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Seniorenfasching in St. Paulus   
Am 08.02. ab 14.11 Uhr werden wir wieder furchtbar narrisch 
und freuen uns auf schöne Stunden, musikalisch mit Herrn  
Ansmann! Achtung: diesmal mit Kostümprämierung!!

Ihr Ü-60 aktiv-Team

Eröffnung Standort St. Paulus  
Übersicht über das Festprogramm auf Seite 11

Zeltlagerfreizeit in den Sommerferien 2024 – Sei dabei! 
Weitere Informationen zum Zeltlager siehe Seite 23 unter der Rubrik Jugend.

Meditatives Tanzen
Herzliche Einladung zu Meditativen Kreistänzen und Textimpulsen 
am Mi 07. und am Mi 21.02.jeweils von 20 - 21.30 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Paulus.

Wir sind ein offener Tanzkreis, kommen Sie gerne vorbei und tan-
zen mit, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Jeder Abend kann 
einzeln besucht werden.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Michaela Keicher (07141-871206 
(AB) oder me.keicher@gmx.net

Ü60 Team St. Paulus
Kaffeenachmittage jeweils ab 14.30 Uhr  
2024: 08.02. Seniorenfasching / 14.03. / 11.04.
Besenbesuch: 03.04.
Wanderungen und besondere Ausflüge 2024:    
21.02.: Bad Wildbad Sommerberg Winterwanderung
22.03.: Ausflug Rottweil mit Besichtigung Thyssen Krupp Turm	
Gemeinsamer Mittagstisch jeweils 12 -13.30 Uhr 
Genauere Informationen: Homepage St. Paulus Ludwigsburg (Senioren) 
https://st-paulus-online.de/lebendige-gemeinde/senioren/



Ökumene in Eglosheim, So 04.02.
Im Gottesdienst der Baptistischen Gemeinde in 
der Versöhnungskirche in Eglosheim wird am 
Sonntag, den 4. Februar um 10 Uhr Pfarrer Schö-
pe die Predigt halten. Herzliche Einladung zum 
Mitfeiern. 

Darstellung des Herrn (Lichtmess-Fest) 
und Blasiussegen, Sa 03.02. und So 04.02.

Der heilige Blasius war Arzt und Bischof in der 
heutigen Türkei und starb um das Jahr 316 bei 
den Christenverfolgungen im Osten des römi-
schen Reiches für seinen Glauben. 

Er soll durch sein Gebet im Gefängnis einen 
Jungen vor dem Erstickungstod bewahrt haben. 
Aufgrund dieser Überlieferung wird er besonders 
bei Halskrankheiten als Beistand angerufen. Gott 
möge uns auf seine Fürsprache aber nicht nur be-
wahren vor Halsleiden, er möge uns stärken in 
allen Situationen körperlicher und seelischer Not. 

Der Blasiussegen ist keine Garantie für vollkom-
mene Gesundheit, aber Zeichen der Stärkung, 
dass Gott uns aufrichten will, uns die Kraft geben 
will, auch in schweren Zeiten zu bestehen. 

Der Blasiussegen wird gespendet im Anschluss an 
die Gottesdienste: 

am Samstag, den 3.2. um 18 Uhr in  
St. Thomas Morus und am Sonntag 4.2. 
um 10 Uhr in St. St. Johann.

Ökumenisches Taizé- Gebet am  
Donnerstag, Do 01.02. 
Gemeinsam laden die evan-
gelische, katholische und 
baptistische Gemeinde wie-
der ein zum nächsten Taizé- 
Gebet diesmal am Donners-
tag, 1. Februar um 19 Uhr. 
Das Gebet findet in der bap-
tistischen Versöhnungskirche 
in Eglosheim, Hartmannstrasse 33, statt.

Erstkommunionvorbereitung 
Kinder und Eltern aus der 
Weststadt, Pflugfelden und 
Eglosheim sind eingeladen 
zum gemeinsamen zwei-
ten Weggottesdienst am 
Freitag, den 2. Februar um 
15 Uhr in St. Johann. Alle 
Eltern sind am 28. Februar 
um 19:30 Uhr zum 2. Eltern-
abend in den Gemeindesaal  
St. Johann eingeladen.

Firmvorbereitung,  
Sa 03.02.
Die Jugendlichen in der 
Firmvorbereitung treffen 
sich am Samstag, den 3.2. 
um 10 Uhr in St. Johann

St. Thomas  
und Johannes
Eglosheim, Weststadt, Pflugfelden

Seite 16

Homepage St. Thomas und Johannes: Alle Informationen zu unserer Kirchengemeinde  
finden Sie schnell und einfach auch online unter: www.stj-lb.de. Schauen Sie doch mal rein.

Termine im Februar
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Kindergottesdienst
Alle Kinder sind herzlich eingeladen zum Kindergottesdienst am Sonntag, den 25.02. 
in die Kirche St. Thomas Morus. Wir beginnen um 10 Uhr mit der Gemeinde in der 
Kirche und gehen dann in den Gemeindesaal zum Kindergottesdienst. Wir sind so 
auch mit der Gemeinde in der Kirche verbunden und werden im Saal dann gesegnet. 

RÜCKBLICK - Kindergottesdienste im Advent
Im Advent haben wir mit den Kindern den Weg von Maria und Josef und ihre Ankunft im Stall mit der 
Erzählung „Weihnachten im Stall“ von Astrid Lindgren nacherlebt. 
Wir gingen `raus, um die Kälte und Mühsal zu spüren, fühlten die Wärme des Stalls auf Schaffellen und mit 
Wärmflaschen und schnupperten am Duft des Heus. Dann erlebten wir den funkelnden Sternenhimmel mit 
einem Kerzentanz zu Geigenmusik.
Ein großer Stern leuchtete über dem Stall, das haben wir im letzten Kindergottesdienst gesehen. Und 
schaut `mal, liebe Kinder, wir vom KiGo Team haben später noch mal bei unserem Stall nachgesehen: dort 
wurde wirklich ein Kindlein geboren, das jetzt neben den Tieren schläft, die Ihr in den Stall gestellt hattet. 
Das seht Ihr auf dem anderen Bild. 
In der Fastenzeit und in den Kar- und Ostertagen wird es wieder Kinderkirche geben. 
Euer Kindergottesdienst-Team

VORANKÜNDIGUNG - Weltgebetstag Terminvorschau 
Wir sind dabei und feiern die Gottesdienste zum Weltgebetstag mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein am Freitag, den 1.03. 
um 15.30 Uhr in der St. Johann Kirche (Weststadt),
um 18.00 Uhr im kat. Gemeindezentrum Straßenäcker (Eglosheim) 
und um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Pflugfelden

Faschingsgottesdienst  
am 11. Februar um 10 Uhr in St. Thomas Morus

Freude und Humor darf auch in der Kirche sein.  
Kommt also dann auch gerne verkleidet zum  
Gottesdienst herein. 

Gott selber lädt uns alle ein,   
so wie wir sind und wies uns geht, dürfen wir bei ihm 
sein. 

Drum wollen wir heute fröhlich beten und singen,  
mit Dank und Freude die Stunde hier verbringen.

Drum lasst uns froh zusammen sein heut –  
zu seiner und zu unsrer Freud!

Amen

Herzliche Einladung Pfarrer Frank Schöpe 

Aschermittwoch-Gottesdienste  
am 14. Februar
Herzliche Einladung miteinander in die 
Vorbereitungszeit auf Ostern zu ge-
hen und in den Gottesdiensten am 
Aschermittwoch um 18.00 Uhr in  
St. Thomas Morus und um 19.30 Uhr in 
St. Johann, dies bewusst im Zeichen des 
Aschenkreuzes zu tun.



Auferstehung  
Christi
Neckarweihingen
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4. Februar, voraussichtlich ab 16 Uhr  
im Gemeindezentrum Landäckerstraße 13 

Eintritt frei! 
(Nähere Info kommt) 

 
Wir haben viele junge Musiktalente in der Gemeinde, die uns  

gerne ein Konzert geben. Wir freuen sehr darauf, ihnen eine Bühne 
geben zu können. Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich eingeladen,  

sich inspirieren zu lassen.

Das kann ich!
Jugend musiziert am Flügel im  

„Neckarweihinger Konzertsaal“

Sarah Frank, Factum/ADP/Pfarrbriefservice.de

SEI 
DABEI!
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Wir wollen das Wort Gottes hören und es feiern! 
Herzliche Einladung zur Wortgottesfeier

am 25. Februar um 9.30 Uhr

Ausblick – Save the Date!
1. März ist Weltgebetstag

Um 18.30 Uhr wird gefeiert.  
Frauen aus Neckarweihingen und Hoheneck  

bereiten die Liturgie vor.
 Ev. Laurentiuskirche Neckarweihingen
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St. Elisabeth
Grünbühl

Termine:
Sonntagstreff:  
entfällt im Februar

Freizeit-Treff:  
Di 13. und 27.02. ab 14 Uhr 

Senioren-Treff:  
Di 06.01. ab 15 Uhr

Ökumunische KGR-Sitzung am Do 29.02. um 16 Uhr
Am 29.02. trifft sich der KGR der ev. Martinsgemeinde und der KGR von St. Elisabeth um 16 Uhr zu einer  
gemeinsamen Sitzung im Gemeindehaus der ev. Kirche. Wir freuen uns auf die gemeinsame Begegnung.

Margit Stanek Februar 2010, www.vs-material.wegerer.at, Bildquelle: www.nur-gifs.de 

COWBOY 

DRACHEN  

GESPENST  

HEXE  

INDIANER  

KATZE  

KOCH  

KÖNIG  

PIRAT  

PRINZESSIN  

RITTER

ZAUBERER 

Kannst du die folgenden Wörter finden? Die Wörter können waagrecht, 
senkrecht, diagonal, vorwärts wie rückwärts vorkommen.

Faschings-Kinderrätsel

Termine im Februar
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SENIOREN

Weststadt & Pflugfelden

Information: Aktivitäten 2024

Im Dezember haben wir wie-
der ein abwechslungsreiches 
Programm für 2024 zusam-
mengestellt. Die Programme 
liegen aus in den Kirchen von SJ, TM und Dreieinigkeit.

Am Do, 22.02. fahren wir zum Gasometer in 
Pforzheim und lassen uns anhand der Ausstellung nach 
Pergamon in Kleinasien im Jahr 129 n.Chr. zurückverset-
zen. In einer Führung werden wir in die Welt und Reli-
gionskultur der damaligen Zeit eingeführt.

Wir treffen uns um 11.50 Uhr an Gleis 1 am Bahnhof Lud-
wigsburg. Anmeldeschluss ist der 15.02. bei Ingrid Ollig, 
Tel. 07141 928883. Voraussichtliche Kosten ca. 20.00€. 
Wir freuen uns auch über neue Interessierte. 

Seniorengymnastik
Montags, 16–17 Uhr im Gemeindesaal St. Johann 
Ansprechperson: Maria Wachtler, 07141 76633 
 

Eglosheim

Bastelkreis
Treffen montags 14.30 - 16.30 Uhr (Achtung 
geänderte Uhrzeit!), am 05.02. und 19.02. im 
Saal u. d. Kirche, Eglosheim

Ökumenisches Angebot für Senioren –  
Treff am Fischbrunnen, 14.30 Uhr
Herzliche Einladung am Mo, 26.02. bei Kaffee und 
Kuchen und guter Unterhaltung in das Ev. Gemein-
dehaus in der Fischbrunnenstr. 5.
Es grüßt ganz herzlich das Team „Treff am Fisch-
brunnen“ mit Christiane Kaspar, Tel. 07141 31111.

Strick- und Häkelgruppe in Eglosheim 
Unsere Treffen finden Di, 13. und 27.02. im  
Alexanderstift, Hirschbergstr. 56, statt.  
Karin Vocino, Tel. 0176 92134475.

St. Paulus
Kaffeenachmittage   
2024: 	08.02., 01.03., 11.04. 
jeweils ab 14.30 Uhr

Ausflüge:  
21.02. Bad Wildbad Sommerberg  
Winterwanderung

St. Elisabeth
Siehe gegenüberliegende Seite

!



JUGEND
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Jugendausschuss -  08.02. um 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Jugendausschuss der Kath. Kirche Ludwigsburg am 08.02. um 19:00 Uhr 
in der JuKi. Neben dem Austausch, was in den einzelnen Gemeinden los ist, nehmen wir vor allem 
die großen und gemeinsamen Projekte, wie die Spiri-Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag oder 
natürlich die 72 Stunden-Aktion in Angriff. Alle Interessierten aus KGR und Jugendarbeit sind will-
kommen, um mitzudenken und mitzuplanen.

Firmung
Am 03.02. findet in St. Johann der 2. Thementag von 10-16 Uhr statt. Jesu 
Leben und Anregungen für unser Leben stehen dabei im Mittelpunkt.
Am 17.02. treffen sich die Jugendlichen von St. Paulus zum 3. Thementag, 
bei dem alles um das Thema Gemeinschaft geht. Glauben geht nur in Gemein-
schaft und nur, wenn sich jede:r einbringt…
Firm-Wochenende: Für das Firmwochenende im März läuft die Anmeldefrist 
noch bis zum 23.02. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit bei den Thementagen.

Minis Dreieinigkeit

Die Minis Dreieinigkeit treffen sich zum Miniwochenende Ice&Film vom  
03.-04.02.

Zuerst wagen sie sich aufs Eis und drehen ihre Runden in der Eishalle, bevor 
es mit Spielen im BSH weitergeht. Nach dem Abendessen startet die Filmnacht, 
bevor es für alle ins Bett geht. Nach dem Frühstück am Sonntag endet das Wo-
chenende mit dem Ministrieren im Gottesdienst. Spontane Anmeldungen sind 
noch bei Andreas Greis möglich.
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Zeltlager St. Paulus
Zeltlagerfreizeit in den Sommerferien 2024 – Sei dabei!

Eine unvergessliche Woche voller Spaß, Abenteuer, Natur, Gemeinschaft, einem tollen Programm und 
einem großartigen Team – das erwartet Kinder und Jugendliche im Zeltlager St. Paulus, das wie immer 
auf dem Kreuzberg in Kloster Schöntal an der Jagst stattfinden wird. Darüber hinaus haben wir super 
Neuigkeiten! Aufgrund der hohen Nachfrage in den letzten Jahren und um mehr Möglichkeiten bieten 
zu können, werden wir ab diesem Jahr eine zusätzliche Woche anbieten. 

0. Zela-Woche: 10.-17.08. (13-15 Jahre) Neu! 
1. Zela-Woche: 17.-24.08. (9-13 Jahre) 
2. Zela-Woche: 24.-31.08. (9-13 Jahre) 
3. Zela-Woche: 31.-07.09. (14-17 Jahre) 

Anmeldestart ab Anfang Februar, schnell sein lohnt sich! Kosten pro Person und Woche (Komplettpa-
ket): 150 €. Weitere Informationen, verfügbare Plätze und Anmeldung unter www.zeltlager-paulus.de. 

Das Zela-Team St. Paulus freut sich auf Dich!

Jugend St. Paulus

Sei dabei!

Für Jugendliche ab 14 Jahren veranstaltet die Jugend St. Paulus eine 
Reihe von Treffen, in denen wir verschiedene Glaubensthemen disku-
tieren wollen, uns mit den biblisch-kirchlichen Erklärungen mancher 
Traditionen auseinandersetzen und in Gemeinschaft Gott feiern. 

Die Treffen finden jeweils sonntags um 18:00 in St. Paulus statt.  
Im Anschluss gemeinsames Abendessen, für alle die, noch länger  
bleiben möchten.

Themen: 
04.02. Gibt es Gott? 
03.03. Wozu fasten wir? 
07.04. Warum gibt es Leid auf der Welt? 
05.05. Was macht Maria besonders?



KINDER  
UND FAMILIEN
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Rückblick auf die Adventszeit 
aus dem Kinder- und Familienzentrum EDEN

Adventszeit – wohl überall eine der schönsten 
Zeiten im Jahr, so auch in unserem Kath. KiFaZ 
EDEN: So wie die Kinderaugen täglich ein we-

nig mehr von Neugier und Vorfreude leuchten, so ver-
wandelt sich die Einrichtung stets zu mehr Glanz- und 
Lichterzauber.

Jeden Tag finden morgens drei 
Kinder eine goldene Nuss in 
ihren Hausschuhen: sie sind für 
diesen Tag das Adventskind. Sie 
dürfen das Lied im Morgenkreis 
wählen, Kerzen entzünden und 
die kreative Krippe mit einem 
Symbol erweitern.

Wie lange man sich hier manch-
mal in Geduld üben muss, bis man an die Reihe kommt.

In den Kreisen hören die Kin-
der vom Engel, der die Geburt 
verkündet und die Geschich-
te, die sich ereignen wird, 
voraussagt. Sie gehen täglich 
mit Maria und Josef den Weg 
nach Bethlehem und spüren 
in den vielen Situationen in 
sich hinein.

Den älteren Kindern wird ein Adventsweg aus Egli-Fi-
guren gestaltet, die jüngeren Kinder haben eine Krippe 
aus Holzfiguren, die auch zum alltäglichen Spielen und 
Begreifen einlädt.

So wie sich das Außen mit kreativen Basteleien, Lich-
terketten und Musik verändert, so spüren wir auch 
bei den Kindern die „innere“ Veränderung durch die 
Weihnachtsgeschichte: das Rollen einer Kugel und der 
Schein der Adventskerzen bringen sie zur Ruhe, die 

Lieder werden meist 
ganz unbewusst 
auch während des 
Spielens oder Es-
sens angestimmt 
und verbreiten für 
sie selbst ein gutes 
Gefühl.

Wir alle durften die Lichterfeier mit den Familien ge-
nießen. Neben dem gemeinsamen Singen und dem 
Hören der Geschichte des Hirten Simon stand das Licht 
im Vordergrund. Im Kerzenschein flüsterten Eltern zu, 
welche Eigenschaften ihnen an ihrem Kind gefallen 
und Kinder sagten ihren Mamas und Papas leise ins 
Ohr, was sie an ihnen gerne haben. Wie viel heller 
strahlten danach Dutzende Gesichter.

Den Abschluss bildete eine Feuershow von Pastoralre-
ferent Ludger und Erzieherin Julia, die die Dunkelheit 
im Freien verzauberten.

Dass wir alle Licht sein können, 
für unsere Familien und darüber 
hinaus, zeigten wir am Ende alle 
mit einer Wunderkerze um unse-
ren geschmückten EDEN-Christ-
baum zum traditionellen „Oh 
Tannenbaum“.

Besonders dankbar bin ich für 
mein Team, welches den Kindern 
immer wieder auf ganz besondere Weise die Geschich-
te um die Geburt Jesus begreif- und erlebbar macht 
und so diese stimmungsvolle Zeit für die Kinder, Fa-
milien und uns als Team lebendig prägt und positive 
(Glaubens-) Erinnerungen schafft. ?

für das Kath. KiFaZ EDEN: Stefanie Wildner
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KINDERGOTTESDIENSTE
Sonntag 25.02. 

10:00 Uhr im Haus der Kath. Kirche (Dreieinigkeit)
10:00 Uhr in St. Thomas Morus
11:00 Uhr in St. Paulus

Tag der offenen Tür in den Kitas: 
Kath. Kindergarten St. Elisabeth  
Moldaustr.20, 71638 Ludwigsburg  	  
Freitag, 02.02. 16:00 – 17:30 Uhr

Kath. Kindergarten St. Josef  
Parkstraße 34, 71642 Ludwigsburg 	  
Freitag, 02.02. 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. KiTa St. Franziskus  
Kaiserstraße 50, 71636 Ludwigsburg 	  
Samstag, 03.02. 15:00 – 17:00 Uhr

Kath. Kindergarten Arche Noah  
Friedrich-Ebert-Str. 90, 71638 Ludwigsburg 	  
Sonntag, 04.02. 14:00 – 16:00 Uhr

Kath. KiTa Hand in Hand,  
Tulpenweg 2, 71640 Ludwigsburg 	  
Samstag, 10.02. 10:00 – 12:00 Uhr

Sternsinger:
Vielen Dank an alle Sternsinger:innen, die in den ersten 
Januartagen segensreich durch die Straßen der Stadt 
gegangen sind, um den Segen in die Häuser und zu 
den Menschen zu bringen. Ein großes Dankeschön gilt 
all denen, die sie begleitet haben, die die Aktion orga-
nisiert haben, die Kinder und Jugendlichen mit Autos 
begleitet haben und auch denen, die für sie gekocht ha-
ben, damit die Sternsinger:innen gestärkt weitergehen 
konnten, ebenso den Eltern, die die Aktion ihrer Kinder 
und Jugendlichen mitgetragen haben. 
Zuletzt auch ein Dank an alle, die im Hintergrund zum 
Gelingen der Aktion beigetragen haben.
Ihr habt Segen gebracht – ihr seid ein Segen! 
Herzlichen Dank an alle Spender*innen für € 42.301,03!

Aktuelle Termine, Kindergottesdienste  
und Familienangebote



 
SOZIALES
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Unser Projekt begann im März 2023, die Pla-
nungen dazu natürlich schon viel früher, und 
am Dienstag, 14. März 2023 war unser erster 

Öffnungstag beim Mittagstisch St. Paulus!  Mit 25 
Besuchern feierten wir gleich den gelungenen Ein-
stieg. 

Seit diesem Tag haben wir jeden Dienstag (Aus-
nahme: in manchen Ferien geschlossen) von 12.00 
Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet und freuen uns über 
durchschnittlich 25 Gäste. Bisher gab es unsere 
Mittagstische bereits an zwei Standorten in Eglos-
heim und in Grünbühl, nun ist St. Paulus, Oßweil, 
dazu gekommen und ergänzt das Angebot der Teil-
habe für alle in der Stadt.  

Nun ist es auch in Oßweil möglich, wöchentlich 
an einem leckeren Essen in Gemeinschaft teil-
zunehmen, das auch für Menschen mit kleinem 
Geldbeutel erschwinglich ist. Der Mittagstisch ist 
ein Ort für ALLE, die gerne in Gemeinschaft essen 
möchten. Auch die Möglichkeit, Nachbarn oder Be-
kannten, die gerade krank sind und die Wohnung 
nicht verlassen können, das Essen in Mehrwegbe-

hältern mitzunehmen, wird rege in Anspruch genom-
men. Auch das schafft Verbundenheit untereinander. 

Menschen zwischen 9 und 90 Jahren kommen gerne 
zum Mittagstisch, damit sie sich alleine an diesem 
Tag nichts kochen müssen und in bunter Gesellschaft 
essen können. Auch Angehörige, oft die Kindergene-
ration, sind sehr froh, ihre Eltern, Mutter oder Vater, 
die sonst evtl. einsam zu Hause wären, beim Mittags-
tisch gut aufgehoben zu wissen.  

Einige Stimmen der Beteiligten: Frau N., die lange 
Zeit ehrenamtlich in der Kirche tätig war und viel für 
die Gemeinde gemacht hat, genießt jetzt, dass sie 
auf diese Art und Weise etwas zurückbekommt von 
ihrer Gemeinde. 

Die ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau S., ist froh, dass 
sie ein sinnvolles, zeitlich planbares Engagement in 
einem netten Team gefunden hat. 

Herr D., ein Gast im Rollstuhl, freut sich, dass er beim 
Mittagstisch barrierefrei dabei sein kann, in netter 
Gesellschaft essen kann, während seine Frau als 
Ehrenamtliche im Team mithelfen kann. Er muss in 
dieser Zeit nicht alleine zuhause sein. 

Ein Grund zur Freude im März  
ein Jahr Mittagstisch der Kath. Kirchengemeinde St. Paulus 
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  Informationen zu regelmäßigen Mittagstischen

Vielen herzlichen Dank allen fleißigen Helfern
Unsere Mittagstischleitung, Nicole Weller, freut sich über das große Engagement der Ehrenamt-
lichen, die beim Mittagstisch mit viel Herzblut dabei sind und natürlich, wenn es allen Gästen ge-
schmeckt hat, alle satt geworden sind und sie mit einem Lächeln wieder nach Hause gehen. 

Vielen Dank an alle Beteiligten und natürlich auch an die Wohnungsbau Ludwigsburg, die uns im 
Rahmen ihrer Aktion Herzensprojekte im ersten Jahr unterstützt hat.

Preise für unsere Mittagstische
Mittagessen mit Suppe 4,00 €, bei Vorbestellung 3,50€  
mit Tafelausweis und Vorbestellung 2,50€
Kinder bis 6 Jahre 1,50€
Kinder 7-10 Jahre  2,50 €
 
Herzliche Einladung auch zur 15. Vesperkirche vom 11.02. bis 03.03.
Auch die Vesperkirche ist ein Ort, an dem alle eingeladen sind  
zum Essen in Gemeinschaft. 
Am Mi, 14.02., wird Pfarrer Krist den Impuls zur Mitte des Tages  
sprechen, und Kolleginnen aus dem Bereich Soziales werden mit einem  
Infostand vor Ort sein.  
Am Mi, 21.02., wird Andreas Greis dabei sein, und ebenfalls  
Kolleginnen über unsere Angebote informieren. Vielleicht treffen  
wir uns dort. Herzliche Einladung auch zur Vesperkirche. 
Weitere Informationen zur Vesperkirche: Nathalie Gaus 07141 9542921,  
christa.froehlich@kdv-lb.de, www.vesperkirche-ludwigsburg.de

Mittagstisch St. Paulus, Kath. Gemeindezentrum, Beethovenstr. 70 
Di 12:00–13:30 Uhr (Vorbestellung bis Mo. 13 Uhr) 
Tel: 0176/10355457, E-Mail: n.weller@kath-kirche-lb.de

Stadtteil Eglosheim – Kath. Kirche St. Thomas und Johannes, Bürgertreff, Tammer Str. 20 
Mo/Mi/Fr 11:30–13:30 Uhr

Stadtteilzentrum, Karl-Massa-Str. 3 
Di/Do 11:30–13:00 Uhr 
Tel: 0157/80934515, E-Mail: m.molinski@kath-kirche-lb.de

Stadtteil Grünbühl – Sonnenberg – Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
Mehrgenerationenhaus, Weichselstr. 10–14 
Mo/Mi/Fr 12:00–13:00 Uhr 
Tel: 07141/12905-38, E-Mail: n.weller@kath-kirche-lb.de

Informationen zum Mittagstisch



HAUS DER
KATHOLISCHEN 
KIRCHE

Weitere Informationen zu den Angeboten unter
https://www.kath-kirche-lb.de/einrichtungen/haus-der-katholischen-kirche/ 

1-Euro Frühstück
jeden Dienstag von 8:30 – 10:00 Uhr, Gartensaal.  

Wir laden ganz herzlich ein zum leckeren Frühstück und  
zur Gelegenheit für nette Gespräche! 

Mittagsgebet in der Stadtkirche 
in Kooperation mit der Evangelischen Kirche 

dienstags 12:00 Uhr

Informationsabend zum Ruhegebet: 
Do, 8.02., 19:30 Uhr im Meditationsraum 

Ruhegebet – nach Johannes Cassian 
Das Ruhegebet ist eine uralte christliche Gebetsweise 

Für Geübte: jeden dritten Dienstag im Monat, 18:30 Uhr, 
Haus der Kath. Kirche, Meditationsraum. 

Alle Neuinteressierten wenden sich gerne an den Begleiter 
im Ruhegebet, Wolfgang Klee unter 07141 1417375 (AB) oder  

per E-Mail: ruhegebet@wolfgangklee.de

Rückblick Mädelsweihnacht
Mehr als 30 Frauen jeden Alters haben mit einer Räu-
cherexpertin einen ganz anderen Adventsabend erlebt. 
Jede Frau konnte aus Kräutern und Materialien ihre 
eigene Räuchermischung zusammenstellen. 

Am Feuer im Garten wurde das Räuchern direkt auspro-
biert. Eine gelungene, schon traditionelle Veranstaltung 
in Kooperation mit der keb und Markt 8.
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SeelentaucherInnen
Online 30 min Zeit für mich  

und für Gott 

Mo 05.02. 19:30 – 20:00 Uhr

mit Impuls, Stille, Musik, 
kreativem Tun und Gebet 

mit Seelsorger:innen der Diözese

 
Link über  

www.an-vielen-orten.de
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Akademie am Vormittag - Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Di, 06.02., 9:00 – 11:15 Uhr, Kosten: 8,- €
Jeder kann durch Unfall, Krankheit oder Behinderung in eine Situation kommen, 
in der fremde Hilfe benötigt wird. Mit der Erteilung einer Vollmacht kann man 
für diese Situation vorsorgen. Im Vortrag klären wir die verschiedenen Formen 
der Vollmacht, die Kosten, sowie Vor- und Nachteile. Wo sind die Grenzen zur 
Patientenverfügung und wann kommt das Ehegattenvertretungsrecht zur An-
wendung? Es besteht ausreichend Gelegenheit, Fragen zu stellen. Unterlagen 
werden zur Verfügung gestellt.

Malerei der Aborigines - Werke aus der Sammlung Klein  
11.02., 15:00 – 18:00 Uhr Vernissage 
11.02. – 30.09. Ausstellung im Haus Edith Stein – Hoheneck  
(am Wochenende ist das Haus nicht geöffnet)
Die Malerei der Aborigines, die seit Beginn der 1970er Jahre mit Acrylfarbe auf 
Leinwand entsteht, fasziniert durch ihre besondere Strahlkraft. Sie basiert auf 
mündlich überlieferten Mythen der Traumzeit. Mit einfachen, ursprünglich in 
Riten und Zeremonien eingebundenen Symbolen wie Schlangenlinien, Kreise 
oder Spiralen erzählen sie verschlüsselt vom Ursprung der Welt und von den 
Wanderungen der Schöpferahnen. Die Gemälde der Ausstellung stammen aus 
der Sammlung Klein in Eberdingen-Nussdorf, die über einen europaweit bedeut-
samen Werkbestand von zeitgenössischer Kunst der Aborigines verfügt (www.
sammlung-klein.de).

Meditationskurs Fastenzeit - Hört dann werdet ihr leben  
20.02.-19.03., 19:00-20:30 Uhr 5 mal
Das „Schéma“ - „Hört“ steht ganz am Beginn der jüdisch-christlichen Geschich-
te mit Gott. Sehr anschaulich wird dieses Hören bei Mose im Achten auf die 
„Stimme“ aus dem brennenden Dornbusch oder beim Lauschen des Propheten 
Elija auf das „leise“ Säulen zum Ausdruck gebracht. Wir wollen diesen „Tönen“ 
Gottes in unserem Leben ein bisschen besser auf die Spur kommen: Was wollen 
sie uns geben?

Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Ludwigsburg e.V. 

www.keb-ludwigsburg.de

KATHOLISCHE 
ERWACHSENENBILDUNG 



Dreieinigkeit - Rückblick Chorfestival Rom
Der Jugendchor war mit 14 seiner Sängerinnen und Sänger und 4 Beglei-
tern in Rom beim internationalen Pueri Cantores Festival unter dem ak-
tuellen Motto „Et in terra pax“. Den Hinweg haben wir ab München im 
Liegewagen verbracht, für alle die erste und sehr entspannte Fahrt in dieser 
Form, so dass wir sehr erholt und frisch in Rom ankamen. Zusammen mit 
3700 Jugendlichen aus 20 Ländern und 4 Kontinenten haben wir zusam-
men gesungen, geprobt und Gottesdienste gefeiert. Höhepunkte für alle 
Teilnehmer war die Papstaudienz im Paul VI-Saal und der Neujahrs- und gelichzeitig Abschlussgottesdienst 
im Petersdom. Übernachtet haben wir in einem Gästehaus der Pallotinischen Missionsschwestern im Zentrum 

der Stadt mit Blick auf dem Petersdom, was für unsere Planung sehr ge-
schickt war und wir dadurch die meisten Wege zu Fuß zurücklegen konnten. 
Wir haben in sehr vielen Kirchen gesungen und gefeiert, u.a. einen Gottes-
dienst mit allen deutschen Chören in der Lateranbasilika, ein Friedensgebet 
in der Basilika Santa Maria in Trastevere und ein Carol Singing in der Basilika 
Sant’Andrea della Valle. Einen besonderen Kontakt haben wir mit dem Coro 
Juvenil Do Carmo aus Portugal, bei der gemeinsamen Gestaltung eines Got-

tesdienstes in Sant’Agostino di Canterbury, einer Kirche am Stadtrand von Rom, geknüpft. Natürlich haben 
wir auch die freie Zeit genutzt, um einige römische Highlights zu besichtigen, wie das Kolosseum, die Vati-
canischen Museen mit der Sixtinischen Kapelle, das Pantheon, den Trevi-Brunnen u.a. An Silvester waren wir 
zunächst in unserer Unterkunft und sind dann zum beeindruckenden Feuerwerk auf die Aussichtsplattform 
Belvedere del Gianicolo gewandert. Interessant war, dass alle Italiener ihre Autos auf dem Platz abgestellt 
haben, auf dem auch die Feuerwerkskörper abgeschossen wurden, was hier in Deutschland undenkbar wäre. 
Es war eine tolle Fahrt, die noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Paulus
So 4.2. Familiengottesdienst mit Band zur Einweihung des Paulus-Quartiers (Kindergarten, Stiftung Liebenau)
So 25.2 Godi mit Kantorenteam
Ausblick: Fr 1.3. Ökumenischer Weltgebetstag zum Partnerland Palästina
So 3.3. Familiengottesdienst mit Band zur diözesanen Aktionswoche „Familie im Fokus“

Thomas und Johannes
Canta Nova: montags 14-tägig, 5.02. und 19.02. um 19:45 Uhr, Gemeindesaal, St. Johann (Weststadt) 
Kirchenchor St. Thomas und Johannes: dienstags, 19:30 Uhr, Gemeindesaal St. Johann (Weststadt) 
Sie sind herzlich zum Mitsingen eingeladen. Wir freuen uns sehr über neue Mitglieder.

 
KIRCHENMUSIK
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KONTAKTE/ADRESSEN
Pastoralteam:
Pfarrer Dr. Alois Krist, alois.krist@drs.de, 07141 1411600
Pfarrer Heinz-Martin Zipfel, heinz-martin.zipfel@drs.de, 07141 83019 
Pfarrer Frank Schöpe, frank.schoepe@drs.de, 07141 70208930
Diakon Andreas Greis, andreas.greis@drs.de, 07141 3733771
Gemeindereferent Michael Schmid, michael.schmid@drs.de, 07141 257133
Pastoralreferent Daniel Betz, daniel.betz@drs.de, 07141 3733772 
Pastoralreferent Ludger Hoffkamp, ludger.hoffkamp@drs.de, 07141 3733770
Pastoralassistentin Madeleine Osterberger, madeleine.osterberger@drs.de, 07141 3733061
Vikar Frank Straub, frank.straub@drs.de, 07141 1411613  
Jugendreferentin Anna Jehle, jugendkirche.ludwigsburg@drs.de, 0176 24487653
Cityseelsorge, Annedore Barbier-Piepenbrock, hkl.ludwigsburg@drs.de, 07141 1411610
Referentin Sozialraum Stadt Karin Freibichler, hkl.ludwigsburg@drs.de, 07141 1411610 
 
Pfarrbüros:
Zur Heiligsten Dreieinigkeit: Marktplatz 5/1, 71634 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Frau Reinhardt, Frau Lorenz-Hinderer 
zurheiligstendreieinigkeit.ludwigsburg@drs.de, 07141 1411600 
Montag–Freitag 09:30–12:00 Uhr, 14:30–18:00 Uhr (Freitag nur bis 16:00 Uhr)

St. Paulus: Beethovenstraße 70, 71640 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Frau Krosse  
stpaulus.ludwigsburg@drs.de, 07141 83019 
Montag und Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr, Dienstag von 14:30 bis 17:00 Uhr

St. Thomas und Johannes: Belschnerstraße 39, 71636 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Frau Prudlik, Frau Schmid 
stthomasundjohannes.ludwigsburg@drs.de,  
07141 97458920 (St. Thomas), 07141 70208920 (St. Johannes) 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 12:30 Uhr in der Weststadt  
Mittwoch von 10:00 bis 12:30 Uhr, (Nachmittag nach Vereinbarung) in Eglosheim 
Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Weststadt

St. Elisabeth: Moldaustraße 20, 71638 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Frau Kirchner  
stelisabeth.ludwigsburg-gruenbuehl@drs.de, 07141 893367 
Dienstag von 09:00 bis 13:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr

Auferstehung Christi: Landäckerstraße 13, 71642 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Frau Fröscher  
auferstehungchristi.neckarweihingen@drs.de, 07141 53121 
Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr, von Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr

Kloster St. Josef, Parkstr. 30, 71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 488863, info@kloster-im-park.de

www.kath-kirche-lb.de
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